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Marktgemeinde 

INFORMATIONINFORMATION 

Amtliche Nachricht 

Obritzberg - Rust - Hain 

Ein gesegnetes, friedvollesEin gesegnetes, friedvollesEin gesegnetes, friedvolles   
Weihnachtsfest und ein Weihnachtsfest und ein Weihnachtsfest und ein    

erfolgreiches glückliches Jahr 2016erfolgreiches glückliches Jahr 2016erfolgreiches glückliches Jahr 2016   
wünschen Ihnen von Herzenwünschen Ihnen von Herzenwünschen Ihnen von Herzen   

Bgm. Gerhard Wendl,Bgm. Gerhard Wendl,Bgm. Gerhard Wendl,   
die Gemeindevertreter unddie Gemeindevertreter unddie Gemeindevertreter und   

Gemeindebediensteten.Gemeindebediensteten.Gemeindebediensteten.   
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Amtsstunden der  

Marktgemeinde Obritzberg-Rust! 

Montag    8 – 12   

Dienstag    8 – 12 und       16 – 19 

Mittwoch    8 – 12   

Freitag   8 – 12 

 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 
 

Dienstag 16 – 19  
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen auch außerhalb 

dieser Zeiten möglich! 
 

Amtsstunden der Vizebürgermeisterin: Dienstag  18 – 19 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 

3123 Obritzberg, Marktstraße 14 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: – 20 

→ www.obritzberg-rust.gv.at 

→ e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 

Impressum: 
Amtliche Nachricht der Marktgemeinde Obritzberg-Rust 

Druck: Druckerei Eigner, Tullner Straße 311, 3040 Neulengbach 

Verlagspostamt: 3123 Obritzberg 

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, für den Inhalt verantwortlich: 

Marktgemeinde Obritzberg-Rust, Bgm. Gerhard Wendl 

Obritzberg – Rust 

Most- u. Sturm- 
Heuriger A. u. B. Unfried 

02.01.  - 13.01. 
 

Haftner Kerstin 

02.01. - 14.01. 

 

Stetina-Wick 

13.01. - 02.02. 

 

Higer Anton 

03.02. - 17.02. 

 

Stöger Martin 

18.02. - 03.03. 

 
Die Heurigenwirte von  

Obritzberg, Rust und 

Hain freuen sich auf  

Ihren geschätzten Besuch! 

Termine/Veranstaltungen 

19. Dezember 

ÖKB Hain, ab 17 Uhr Glühweinstand beim FZZ in 

Kleinhain 

Abholung gelber Säcke im FZZ Kleinhain von 14 bis 

19 Uhr 

20. Dezember 

ÖKB Hain, ab 17 Uhr Glühweinstand bei FZZ in 

Kleinhain 

24. und 31. Dezember 

Gemeindeamt und Postpartner-Stelle geschlossen! 

5. Jänner 

Ball der FF Hain-Zagging, ab 20:30 Uhr in Karlstetten 

GH Sveti 

8. Jänner 

ASZ Schweinern von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

19. Jänner 

Mutter-Eltern-Beratung, 13:15 Uhr Gemeindezentrum 

Obritzberg 

21. Jänner  

Reisevortrag vom KBW Obritzberg/Wölbling, 19 Uhr 

Gemeindezentrum Obritzberg 

22. Jänner 

Kino im Dorfhaus Neustift 

Feuerwehrball FF Ragelsdorf, Weinschenke Leopold 

Gamsjäger 

5. Februar 

ASZ Schweinern von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

6. Februar  

Sportlergschnas ASV Statzendorf, GH Aigner 

9. Februar 

Faschingsausklang FF Obritzberg, FF Haus 

10. Februar 

Aschermittwoch Gottesdienst 

Heurigenkalender 

Hain 
Weinschenke 

Korntheuer Leopold 

04.02. - 17.02. 
 

Weinschenke 

Gamsjäger Günter 

18.02. - 03.03. 
 

Weinschenke 

Gamsjäger  

Leopold 

04.03. - 23.03. 

Die Öffnungszeiten der Postpartnerstelle lauten: 

 

Montag   8 - 12  

Dienstag   8 - 12   und  16 - 19  

Mittwoch   8 - 12  

Freitag   7 - 12 

 

Unsere Sachbearbeiterin Anna-Sophie Schrefl ist 

unter 0 27 86 / 22 92 - 13 oder 

anna-sophie.schrefl@obritzberg-rust.gv.at 

für Sie erreichbar. 

Rette Leben!Rette Leben!Rette Leben!   

Ihre Blutspende hilft Leben zu retten.Ihre Blutspende hilft Leben zu retten.Ihre Blutspende hilft Leben zu retten.   

Gemeindezentrum Obritzberg 

26. Jänner 2016 

16:30 - 19:30 Uhr 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur  

sterilisierte Einmalartikel verwendet. 
 

Bitte Lichtbildausweis mitbringen! 
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 Sehr geehrte Gemeinde- 

bürgerinnen und  

Gemeindebürger  
 

Ein arbeits- und ereignisrei-

ches, aber auch ein schönes 

Jahr 2015 geht langsam zu En-

de, mit Zufriedenheit können 

wir nun einem  besinnlichen 

Advent und einem schönen 

friedvollen Weihnachtsfest und 

Jahreswechsel entgegen gehen.  

 

Für uns in Obritzberg-Rust Hain 

war das Jahr ausgefüllt mit einer 

Reihe von großen Gemeinde-

Projekten: 
 

Volksschule wurde heuer 50 

 

Die Volksschule Großrust ist in 

ihrem Kern zwar 50 Jahre alt, 

umgeben von Spiel- und Sportflä-

chen und die benachbarte Kinder-

gruppe Valerie und Kindergarten 

praktisch barrierefrei - ist sie eine 

optimale Bildungsstätte für unse-

re Kinder! 

 

Wohnungsübergabe 

 

Einer der Höhepunkte war sicher 

die Eröffnung und die Übergabe 

von 27 neuerrichteten Wohnun-

gen in Großrust an die neuen  

Mieter bzw. auch neuen Gemein-

debürger, die ich in unserer Ge-

meinde herzlich willkommen hei-

ße! 

 

LWL-Inbetriebnahme 
 

Ein weiterer Höhepunkt war 

zweifelsohne die offizielle Inbe-

triebnahme von unserem Gemein-

de-Glasfasernetz (mehr dazu auf 

den weiteren Seiten).  

Voll Freude darf ich berichten, 

dass dieses neue Netz zur vollsten 

Zufriedenheit läuft und reges In-

teresse seitens der Gemeindebür-

ger besteht.  

Abwasserentsorgung 

 

Die Abwasserentsorgung in unse-

rer Gemeinde geht ihrem Ab-

schluss zu: 

In Flinsdorf, Obermerking und 

Heinigstetten sind die Bauarbei-

ten nunmehr großteils abge-

schlossen und nur mehr verein-

zelte Hausanschlüsse herzustel-

len. Damit wird unsere Gemeinde 

im kommenden Jahr endgültig 

alle Haushalte einer ordnungsge-

mäßen Abwasserreinigung zuge-

führt haben! 

In Obermerking und Heinigstet-

ten konnte einhergehend auch ei-

ne neue energiesparende Straßen-

beleuchtung errichtet werden. 

 

Wasserversorgung 

 

Die Verlegearbeiten im Bereich 

zwischen Untermerking und 

Flinsdorf sind abgeschlossen. Im 

Frühjahr wird diese Leitung in 

Betrieb genommen, sodass ab 

diesem Zeitpunkt eine unterbre-

chungsfreie Wasserversorgung 

gewährleistet ist. Als positiver 

Nebeneffekt könnte auch Schau-

bing aus unserer Wasserleitung 

versorgt werden. 

 

Straßenbau  

 

Durch die intensiven Grabarbei-

ten sind naturgemäß noch offene 

Künetten vorhanden, die sich 

über den Winter noch absenken 

werden. Diese werden dadurch 

erst im kommenden Frühjahr as-

phaltiert - wir bitten daher um Ihr 

Verständnis.  

 

Bauverfahren 

 

Ab Jänner wird die Bausachver-

ständigkeit vom Gebietsbauamt 

St. Pölten, Ing. Margarete Fahrn-

gruber-Biernbaum, als Amtssach-

verständige ausgeübt.   

 

Sicherheit für unsere Kinder 

 

In Greiling und Großrust wurden 

neue Auftrittsflächen bei den 

Bushaltestellen errichtet. 

In Grünz wurde neben der neuen 

Auftrittsfläche ein neuer Umkehr-

platz und ein neues Buswartehäu-

schen errichtet, ebenso in Groß-

hain. 

Zusätzlich wurden im Gemeinde-

gebiet Hinweisschilder „Achtung 

Kinder“ aufgestellt.  

 

Im nächsten Jahr stehen nicht 

minder große Herausforderungen 

im Mittelpunkt des Geschehens in 

unserer Gemeinde. 

 

Ich wünsche Ihnen einen schö-

nen Advent, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest, verbunden mit 

den besten Wünschen für das 

nächste Jahr. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Ihr Bürgermeister  

Gerhard Wendl 

 

wendl.gehard@gmx.at 

Tel. 0664/34 19 484 

 

Copyright: Militärkommando NÖ 
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Unsere Bundesministerin Mag. Johanna Mikl-Leitner besuchte den TOP-Ausbildungsbetrieb „Landmaschinentechnik  
Pamberger“ in Obritzberg - einem der Paradebetriebe unserer Gemeinde - und besichtigte die Firma mit der neu er-
richteten Werkstatthalle. 

Bild vlnr.: Ing. Peter Hießberger, Vbgm. Daniela Engelhart, Alois Wilhelm, BM Johanna Mikl-Leitner, Stefan Renn-

hofer, Ing. Franz-Peter Pamberger, Franz Pamberger 

TOP-Ausbi ldungsbetrieb  „Pamberger Landmaschinentechnik“  

Der Wandel der Zeit bringt auch einen Wandel in unserer Entwicklung mit sich - in der persönlichen, in der sozialen, 

in der zwischenmenschlichen, aber auch auf der Bildungsebene. 
 

Hatte sich vor einigen Jahrzehnten noch die Schule das Monopol der Bildung auf ihre Fahnen geheftet, so steht heute 

der Begriff des "lebenslangen Lernens" im Raum.  

 

Immer mehr Erwachsene sprechen von beruflicher Veränderung, Umschulung, Weiterbildung, berufsbegleitenden 

Kursen, Seminaren und vielem mehr.  

"Jeder Weg beginnt mit dem ersten Schritt" - dieser Schritt kann eine Veränderung im Job, im Freizeitbereich, im 

Sport, auf sozialer Ebene oder in vielen anderen Bereichen sein.  

Ob die Veränderung weit übergeordnet stattfindet (Nachholen von Studien-, Lehr- oder sonstigen Abschlüssen etc.) 

oder im ganz kleinen, regionalen Bereich (Bibliotheken in den Gemeinden, div. Veranstaltungszentren, Dorfgemein-

schaften u.v.m.), die Wertigkeiten und Wichtigkeiten sind gleichermaßen hoch und liegen im Auge des jeweiligen Be-

trachters, nur: Man muss sich trauen, in Veränderungsprozesse einzutauchen.   

 

Die entsprechende Unterstützung erhalten Sie seit einiger Zeit bei Ihrer Gemeinde,  

konkret beim Bildungsgemeinderat.  

 

Es gibt eine Fülle von Anlaufstellen und praktisch kein Interessensfeld, welches nicht 

abgedeckt werden könnte. 

Weiterführende Informationen bekommen Sie am Gemeindeamt.  

Nutzen Sie die Funktionen des Bildungsgemeinderats, er wird Sie gerne an die ent-

sprechenden Stellen weiterleiten.  

Ein interessanter Link dazu: www.bildungssystem.at   

„Lebenslanges  Lernen“  -  Erwachsenenbi ldung  
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Offizie l le  „Eröffnung“ des  Glasfasernetzes  durch LR Pernkopf  

In Vertretung unseres Ehrenbürgers, 

LH Dr. Erwin Pröll, nahm Landes-

rat Stephan Pernkopf die offizielle 

Inbetriebnahme unseres Gemeinde-

Glasfasernetzes in Anwesenheit zahl-

reicher Vertreter der NÖ-GIG, Open-

Net, Teletronic, Leyrer&Graf und ZI

-Büro Radlegger/Kral vor. 

 

Bgm. Gerhard Wendl ist stolz auf 

den laufenden Ausbau des Gemein-

denetzes, viele Anschlüsse sind be-

reits zur vollsten Zufriedenheit 

aktiv, ca. 80 weitere Verträge sind 

bereits unterzeichnet und warten auf 

die Herstellung des Anschlusses: 
 

„Ich bedanke mich ausdrücklich bei 

ALLEN Beteiligten für die äußerst 

positive und konstruktive Zusam-

menarbeit, die den Erfolgt dieses 

Projektes erst möglich gemacht ha-

ben!“ 

 

OpenNet-Geschäftsführer Herbert 

Flatscher wies auf das beispielgeben-

de Zusammenwirken der beiden 

"Netzwerke" - einerseits die Gemein-

de mit der LWL-Fachgruppe, und 

andererseits das gesamte Umfeld von 

Technikern, Bau- und Planungsfir-

men, Providern, dem Land NÖ und 

EVN/KabelPlus hin. 

 

LR Stephan Pernkopf bedankte sich 

bei unserer Gemeinde für diese wich-

tige Pionierleistung, die nun in den 

"Modell-Regionen" in dieser Form 

umgesetzt wird. 

Mit der NÖ Breitband-Initiative 

wird der ländliche Raum perfekt an 

die Internetknoten angeschlossen, 

die Nachteile der Entfernungen zu 

den Ballungsräumen fallen dadurch 

in diesem Bereich zur Gänze weg 

und ermöglichen daher eine Gleich-

stellung aller Landesbürger. 

 

Auch NR Fritz Ofenauer und LAbg. 

Doris Schmidl gratulierten zu diesem 

gelungenen Schattenprojekt - das 

ganz bewusst nicht in den Medien 

großartig präsentiert wurde, um alles 

Notwendige in Ruhe entwickeln zu 

können und das nun - eindrucksvoll 

in das Licht der Öffentlichkeit ge-

rückt wurde - als landesweites  Vor-

bild für den weiteren Ausbau der 

Breitbandtechnologie in Niederöster-

reich - und sogar darüber hinaus - 

dient. 

 

Unwahrscheinlich viel Arbeit 

steckt hinter dem Namen 

„Gemeinde-Glasfasernetz“ - und 

sie hat sich bezahlt gemacht: 

wer kann die vielen Arbeitsstunden 

zählen, die von der Gemeinde und 

den Mitstreitern, und der LWL-

Fachgruppe bis zur offiziellen Eröff-

nung am 18. November geleistet 

wurden - geleistet für die Bürgerin-

nen und Bürger unserer Gemeinde, 

geleistet für ein Pilotprojekt, das be-

reits jetzt über die Landesgrenzen 

hinaus bekannt ist, und dem vieler-

orts nachgeeifert wird. 

 

Durch die zielorientierte Zusam-

menarbeit, dem offenen Dialog 

zwischen den vielen Beteiligten - 

und viel gutem Willen - wurde dieses 

Projekt auch entsprechend vom 

Land Niederösterreich und der 

NÖ-GIG, der NÖ Glasfaser-

Infrastruktur-Gesellschaft, unter-

stützt, nicht nur in finanzieller Hin-

sicht, sondern auch durch rechtliche 

und fachliche Unterstützung. 

 

Da nun dieses Netz in Betrieb ist, 

werden die angemeldeten Haushal-

te mit „Hochdruck“ laufend ange-

schlossen, einerseits weil sich die 

Handynetzversorgung zwischenzeit-

lich wesentlich verschlechtert hat, 

andererseits weil viele - nicht nur 

neue - Haushalte auf diese moderne 

Kommunikationsmöglichkeit bereits 

sehnsüchtig warten. 

 

Anmeldungen zum Glasfasernetz 

werden am Gemeindeamt gerne 

entgegengenommen!  

Foto F. Higer 
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Babygratulat ion 09 .  Oktober  

Die Marktgemeinde Obritz-

berg-Rust lud in das Ge-

meindeamt zur Babygratu-

lation. 

Foto (vl.): Vbgm. Daniela 

Engelhart, Familie Martin 

und Michaela Schrefl mit Ba-

by Marie und Kinder Michael 

und Magdalena, Familie Kle-

mens und Sandra Seidl mit 

Baby Aurelie und Tochter 

Alice, Familie Roland und 

Agnes Mitter mit Baby Olivia, 

Bgm. Gerhard Wendl 

Die Marktgemeinde Ob-

ritzberg-Rust lud nach der 

Musterung zum Mittags-

essen in die Weinschenke 

Leopold Gamsjäger ein. 
 

Foto von links: 

Lukas Hahn, Vbgm. 

Daniela Engelhart, 

Alexander  

Holzinger 

Musterung 2015 

Mehr Sicherheit  für unsere  Kinder  

Foto 4 x F. Higer 
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Deine Chance in der Region 
 

Deine Schulzeit ist bald zu Ende und Du möchtest 

eine Lehre in einem metallverarbeitenden Unter-

nehmen beginnen. 

 

KIRCHNER, der Spezialist für Fest- 

und Flüssigdüngung, bietet Dir die Aus-

bildung zum/zur Metalltechniker/in 

(Lehrzeit: 3,5 Jahre) oder zum Büro-

kaufmann/zur Bürokauffrau. 
 

Ausbildungsbeginn: 1. September 2016 

Entlohnung: gemäß KV für die eisen- und metall-

erzeugende und –verarbeitende Industrie  

 

Sende Deine Bewerbung samt Lebenslauf und  

Jahreszeugnissen der letzten beiden Schuljahre 

bitte bis spätestens 10. Jänner 2016 an: 

f.steidl@kirchner.global oder 

Kirchner Agrar- und Kommunaltechnik GmbH 

z.H. Herrn Friedrich Steidl 

A-3125 Anzenhof 22 
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Sicherheits -Präventionsabend -  Diebstahl  und Einbruch  

Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust lud am 

27. November in der Zeit von 18 bis 20 Uhr 

zu einem Sicherheits-Präventionsvortrag ins 

Gemeindezentrum.  

Gemeinderat und Sicherheitsmanager 

Thoma begrüßte die anwesenden Gäste. 

BezInsp. Rudolf Lurger von der Kriminal-

abteilung für Prävention der PI Obergrafen-

dorf informierte die Zuhörer über die Si-

cherheit bei Einbruch und Diebstahl. An-

schließend wurden Sicherheitsschlösser der 

Firma Kaba durch Herrn Johann Blach aus 

Herzogenburg präsentiert. 

 

 

Bildbeschriftung von links: 
Bezirksinspektor Rudolf Lurger, GR Josef 

Thoma, Vbgm. Daniela Engelhart, Bgm. 

Gerhard Wendl, GR Martin Hössinger,  

Johann Blach. 

Mit einer kleinen Feier wurden die 27 neu errichteten Wohnungen der WET in der Großruster Sportplatzgasse an die 

neuen Mieter übergeben - Bgm. Gerhard Wendl hieß die neuen Großruster herzlich in der Gemeinde willkommen! 

Noch sind einige Tops mit direktem Glasfaseranschluss frei, informieren Sie sich auf der Homepage www.nwbg.at 

oder persönlich bei der Wohnungsberaterin Frau Lintner 02742/353248. 

Wohnungsübergabe  WET Großrust  

Foto 3 x F. Higer 
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Foto: Thomas Heumesser 

 

 

Der Kameradschafts-

bund Ortsgruppe 

Hain lädt wieder ein 

zu Tee und Glühwein. 

 

19. und 20. Dezember 

ab 17 Uhr 
 

Die letzten Tage im Advent  

gemütlich ausklingen lassen,  

dazu gibt‘s in Kleinhain 

beim Freizeitzentrum  

beste Gelegenheit.  
 

Sonntag 20. Dezember  
mit musikalischer Weihnachtsstim-

mung durch den Musikverein Hain. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Auf Euer Kommen freut sich  

der ÖKB Hain 

Wintersonnenwende 

Foto F. Higer 
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Herzl iche  Gratulat ion  

Die Marktgemeinde Obritzberg

-Rust gratulierte herzlich 

dem Jubelpaar Elfriede und 

Johann Nolz zur  

Goldenen Hochzeit.  

 

Beste Glückwünsche über-

brachten GR Andrea Dockner 

und GR Josef Haftner seitens 

der Gemeinde. 

Jubilarin Franziska 

Ronge feierte ihren 80. 

Geburtstag in großer 

Runde. 

Seitens der Marktge-

meinde Obritzberg-Rust 

gratulierten Vbgm. Da-

niela Engelhart und GR 

Franz Marchat, der Bau-

ernbund wurde durch 

Josef Hahn und Franz 

Schuster vertreten und 

für den Seniorenbund 

gratulierten ÖKR Franz 

Lahmer und Franz Red-

linghofer recht herzlich. 

Neuer Si tzplatz  beim Marterl  

Stellvertretend darf bei dieser Gelegenheit ein 

großes Dankeschön an all die freiwilligen Helfer 

ausgesprochen werden, die Jahr für Jahr sowohl 

zur Pflege und Verschönerung des Gemeindege-

bietes als auch zu einem positiven Miteinander 

beitragen.  
Auch wenn Sie nicht alle namentlich genannt werden 

können, ist Ihr 

persönlicher 

Einsatz von 

wesentlicher 

Bedeutung für 

eine lebens-

werte Gemein-

de - DANKE 
 

Über einen neuen Sitzplatz beim Zagginger Marterl freuen 

sich die Nachbarn besonders. Die Sitzbank stammt von 

Wolfgang Traxler, diese wurde zusammen mit Franz 

Marchat sen. aufgestellt, der sich jahraus und jahrein um 

dieses Marterl kümmert. 
Foto vlnr: Gisela u. Franz Brunner, Christoph u. Romana Völkl, Franz 

Marchat sen., Leopold u. Brigitte Stöger, Wolfgang Traxler.  
Foto F. Higer 
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Copyright: Arch Fuchsberger ZT-GmbH 

 

Bildquelle: BMLFUW 
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Öffnungszeiten  

Altstoffsammelzentrum Schweinern  
 

jeden 1. Freitag im Monat 
 

8. Jänner  5. Februar  4. März  1. April 

13. Mai  3. Juni  1. Juli  5. August 

2. September  7. Oktober  4. November 2. Dezember 

von 13 – 18 Uhr 

Diese findet jeden 3. Dienstag im 

Monat um 13.15 Uhr im Gemeinde-

zentrum – ehemals Raiffeisenbank 

statt. 
 

19. Jänner  16. Februar 

15. März  19. April 

17. Mai  21. Juni 

19. Juli  20. September 

18. Oktober  20. Dezember 

Mutter-Eltern-Beratung 

Selbstabholung  

„Gelbe Säcke“ 

Ab 14. Dezember 2015 am 

Gemeindeamt in Obritzberg.  
  

Für das Gebiet Hain 

  

am 19. Dezember 2015  

von 14 -19 Uhr  

Freizeitzentrum Kleinhain 
 

Wichtig: Bei der Abholung der gel-

ben Säcke erhalten Sie auch den  

neuen Abfuhrplan! 

Gemeindeamt geschlossen 

Am 24. und 31. Dezember sind das 

Gemeindeamt und die Post Partner-

Stelle geschlossen. Wir bitten um Ihr 

Verständnis. 

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-

ten (ausgenommen die Eigentümer von unverbau-

ten, land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften) 

haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-

schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 

vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 

Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem 

Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der gan-

zen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 

Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 

der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

 

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 

haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten 

oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der 

Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

Schneeräumung—Pflichten der Anrainer § 93 Straßenverkehrsordnung  

Gemeindebeiträge 

Schulveranstaltungen: 

Für Kinder in unserer Gemeinde 

wird eine wöchentliche Schulveran-

staltung (Schwimmkurs, Schikurs, 

Sommersportwoche, Projektwoche 

oder Musikschulwoche) pro Schul-

jahr mit € 40,-- gefördert (dies gilt 

bis inkl. der 9. Schulstufe). 

Die schriftliche Antragstellung hat  

bis Jahresende durch einen Erzie-

hungsberechtigten zu erfolgen.  An-

tragsformulare liegen im Gemeinde-

amt auf.   
 

Für Schulen außerhalb unseres 

Schulsprengels ist eine Bestätigung 

der jeweiligen Schule, dass das Kind 

an der Veranstaltung teilgenommen 

hat, erforderlich. 

 

Errichtung von Solar- und Photo-

voltaikanlagen: 

Gemeindeförderungen gibt es auch 

für die Errichtung von Solar- und 

Photovoltaikanlangen.   

Die Förderung beträgt € 25,- pro m² 

bis zu einem Betrag von max. € 500,-.  

Die genauen Förderrichtlinien erfra-

gen Sie bitte im Gemeindeamt. Die 

gesamten Fördermittel in diesem 

Bereich sind weiters auf die budge-

tierten Fördermittel pro Jahr einge-

schränkt.  

Info Fälligkeiten der Vorschreibungen  

Seit 1. Jänner hat der Gemeindeverband für Umwelt-

schutz und Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten 

(GVU) die Berechnung, Vorschreibung, Einhebung und 

zwangsweisen Einbringung der Kanaleinmündungsabga-

be, der Ergänzungsabgabe, der Sonderabgabe, der Kanal-

benützungsgebühr und der Fäkalienabfuhrgebühr gemäß 

NÖ Kanalgesetz 1977, sowie die Berechnung, Vorschrei-

bung, Einhebung und zwangsweisen Einbringung der 

Kosten für den Einbau des Wasserzählers, der Wasseran-

schlussabgabe, der Ergänzungsabgabe, der Sonderabga-

be, der Bereitstellungsgebühr und der Wasserbezugsge-

bühr gemäß NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 1978, 

übernommen. 

Nunmehr wurden seitens der Marktgemeinde Obritzberg-

Rust die Fälligkeiten dahingehend angepasst, dass diese 

mit jenen des GVU übereinstimmen. Die Vorschreibun-

gen der Wasser-Bereitstellungsgebühren, Wasser-

benützungsgebühren sowie der Kanalbenützungsge-

bühren erfolgen künftig vierteljährlich und sind je-

weils bis zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. zu be-

gleichen. Für Rückfragen steht die Gemeindeverwaltung 

gerne zur Verfügung. 
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Diese Gutscheine sind am Gemeinde-

amt in Obritzberg erhältlich. 

Urlaub  

Dr. Med. Bettina Griessler  

teilt hiermit höflichst mit,  

dass ihre Ordination  

vom 28. bis 30. Dezember 

wegen Urlaub  

geschlossen ist. 
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Großes Interesse bei Alzheimer-Vortrag  

Die "Gesunde Gemeinde" Obritzberg-Rust-Hain unter GR Edeltraud Saferding, lud am 18. November zu einem Vor-

trag über Vergesslichkeit und Alzheimer. Medizinalrat Dr. Hans Speiser informierte die Teilnehmer  über den Ver-

lauf der Krankheit und vorbeugende Maßnahmen. Auch zahlreiche Bürger aus den Nachbargemeinden sind der Einla-

dung gefolgt. 

Die Gesunde Gemeinde kochte wieder 

Die Gesunde Gemeinde Obritzberg-Rust-Hain veranstal-

tete die Wiederholung des Kochkurses „Gesunde leichte 

Wohlfühlküche“ in Kooperation mit der Initiative „Tut 

gut“ des Landes Niederösterreich. Da es beim ersten 

Kochkurs am 16.10.2015 einen Ansturm an Teilnehmer 

gab, wurde ein zweites Mal in der Volksschule Großrust 

gekocht. Frau GR Edeltraud Saferding konnte auch bei 

der Wiederholung zahlreiche Hobbyköche der Gemeinde 

begrüßen. Da sich alle Teilnehmer sichtlich amüsierten, 

wird es im Frühjahr 2016 zu einer Fortsetzung des Koch-

kurses unter einem anderen Titel kommen. 

Ein Kocherlebnis der besonderen Art er-

lebten die 18 Bürgerinnen der Marktgemein-

de Obritzberg-Rust, das von GR Edeltraud  

Saferding organisiert wurde. 

In der Küche der Volksschule Großrust 

konnten sich die Kursteilnehmer von der 

einfachen und schnellen Zubereitungsart der 

Speisen begeistern lassen. Alle waren sich 

einig, dieser Gaumenschmaus muss nächstes 

Jahr fortgesetzt werden. Da die Küche an 

diesem Tag bereits voll war, gab es am 

 6. November 2015 noch die Möglichkeit 

diesen Kurs zu besuchen.  

Gesunde Gemeinde:  Alzheimer & Kochkurse  
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Im Gerichtssaal: 4. Klassen 
 

Gut vorberei-

tet durch Er-

klärungen zum 

Ablauf einer 

Gerichtsver-

handlung  von 

Frau Dr. 

Bachinger be-

suchten die 

Schüler der 4. 

Klassen das 

Bezirksgericht 

St. Pölten. 

 

Dabei hatten die Schüler Gelegenheit mehreren Verhandlungen beizuwohnen. 

Es war sehr beeindruckend, wenn der Richter die Angeklagten der Reihe nach 

aufrief, den Tathergang vortrug und anschließend die Angeklagten dazu be-

fragte. 

Jede Einzelheit musste genau 

geklärt werden und Ausreden 

wurden nicht geduldet. An-

schließend gab der Staatsan-

walt seine Erklärungen ab 

und schließlich wurde vom 

Richter das Urteil gefällt. 

Dazu mussten sich alle an-

wesenden Personen erheben. 
 

In den Pausen fand der Rich-

ter immer wieder Zeit, den 

Schülern Einzelheiten zu 

erklären und Fragen zu be-

antworten. 
 

Die Schüler waren über-

rascht wie streng die Abläufe 

vor Gericht sind und wie 

konsequent jeder Täter zur 

Rechenschaft gezogen wird. 

Adventkranzweihe 
 

Als traditionale Brauchtumspflege 

versammelten sich auch dieses Jahr 

die Schüler der NMS in der Kirche 

zur Adventkranzweihe.    
 

Die Kränze wurden von manchen 

Klassen selbst geflochten bzw. ge-

schmückt.  Texte wurden von Schü-

lern der 1c, 2c, 4a  und 3a vorgetra-

gen. Für die musikalische Umrah-

mung sorgten die Schüler der 3a 

und 3c. Besonders eindrucksvoll 

war der Flashmop der 4c, der einen 

besonderen Zauber in die Kirche 

brachte. Die  4c führte einen eigens 

einstudierten Lichtertanz vor. In 

diesem  stimmungsvollen Rahmen-

programm  wurden die Kränze 

schließlich von  MMag. Marek Jur-

kiewicz gesegnet.  
 

Da das Thema der Weihe „Licht in 

die Welt bringen“  war,  stellte die 

Religionslehrerin Bernadette 

Schmid auch folgende Aktion vor, 

die die Schüler durch den Advent 

begleiten soll: Damit wir nicht in 

Dunkelheit verloren gehen, werden 

wir gemeinsam versuchen, die Welt 

ein weinig heller zu machen. Jeden 

Tag werden die Schüler ein Kärt-

chen an einer Tafel finden auf  der 

eine gute Tat steht, mit der sie Licht 

in die Welt bringen können.  So 

wird der Himmel Tag für Tag mit 

mehr Sterne übersät werden.  

NMS Wölbling  
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Wie jedes Jahr vor 

der besinnlichen 

Adventzeit feier-

ten wir im Kinder-

garten ein Fest - 

unsere Advent-

kranzweihe. 

 

Sie fand am 27. 

Nov. mit Pfarrer 

H. Leopold statt. 

Für die Gestaltung 

unserer fast durchgehend 

tierischen Adventkränze 

bekamen wir von Müttern 

kräftige Unterstützung. 

 

Das Fest hat uns und die 

Kinder optimal auf die be-

vorstehende, ruhige Zeit 

eingestimmt. 

Am 4. Dez. war ein ganz besonders lustiges Nikolausfest. 

Der Herr mit dem langen Bart und dem schweren Sack 

hat sich 

nicht ge-

traut, vor 

die Kinder 

zu treten, da 

er nicht an-

gemessen 

gekleidet 

war. Pfarrer 

H. Leopold 

hat sich die-

ses ausge-

borgt, um 

den Kindern 

die Bedeutung je-

des einzelnen Klei-

dungsstückes 

(weißes Kleid, 

Mitra, Stab, ...) zu 

verdeutlichen. 

Während wir also 

schon sehnsüchtig 

auf den Nikolaus 

gewartet haben, hat sich dieser still und heimlich in unse-

re Gruppen geschlichen und die vollen Säcke der Kinder 

da gelassen. 

Die glänzenden Augen und das strahlende Lächeln unse-

rer Kleinsten war unbezahlbar und bestätigt uns darin, 

dass der Zauber von Weihnachten etwas ganz Besonderes 

ist! 

Kindergarten  

 

“Der Nikolaus war hier, und klopft an uns’re Tür ...”  

 

Adventkranzweihe 
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Volksschule  Großrust:  Gesunde Jause  

Gesundes Frühstück in der 

2. Klasse: 
 

Die Kinder der 2. Klasse Volksschu-

le gestalteten am 16. Oktober im 

Rahmen des Unterrichts ein gesun-

des Frühstück für die ganze Klasse.  
 

Unterstützung erhielten die Lehrerin-

nen Elke Haiden und Susanne Tie-

fenböck von Bea Burger - diese 

brachte Gemüse und Kräuter direkt 

vom Bauernhof mit. 

 

Gemeinsam aßen die Kinder den von 

ihnen hergestellten Rohkostaufstrich 

und die Kresse- und Schnittlauchbro-

te. 

Zum Schluss waren sich alle Kinder 

einig, dass ein gesundes Essen auch 

sehr gut schmeckt. 

Die Kinder der 

2. Klasse freuen 

sich schon auf 

das nächste ge-

meinsame, ge-

sunde Frühstück 

im Jänner. 

Buchstabenfest der 2. Klasse: 
 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse Volksschule hatten am 

20. November allen Grund zum Feiern: 

nachdem die Kinder nun alle Buchstaben des Alphabets können, or-

ganisierte ihre Klassenlehrerin Elke Haiden mit Unterstützung vieler 

Eltern ein abwechslungsreiches Buchstabenfest. 

Neben einer Backstation, bei der Buchstaben aus Germteig gebacken 

wurden, stellten die Kinder Armbänder und T-Shirts her. 

Außerdem nagelten sie aus Holzleisten den Anfangsbuchstaben ihres 

Namens. Besonderen Spaß hatten die Kinder auch beim Buchstaben-

turnen. Das Buchstabenfest wird den Kindern noch lange in Erinne-

rung bleiben. 
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Kindergarten  Volksschule  Großrust  

In der Volksschule Großrust 

gibt es ab sofort eine Gesunde 

Jause von der Bäckerei Bogner 

für die Schüler. 

Die Kosten für die erste Jause 

wurde von der Marktgemeinde 

Obritzberg-Rust übernommen. 

 

Foto (vl.): Elfriede von der Bä-

ckerei Bogner, Tobias Schweller, 

Sude Simsek, Lorenz Dorner, 

Aleyna Köse, Caspar Peham, 

Jakob Wimmer, Simon Kickin-

ger, Lukas Vogl, Klassenlehrerin 

Christine Steinberger und VD 

Elisabeth Schwarz. 

 

NÖGKK zeichnet  Gesunde (Volks-)Schulen aus                                                                                                
 

88 Schulen hatten am 6. Oktober allen Grund zum Feiern. 

Die NÖGKK verlieh ihnen in  St. Pölten die begehrten 

Plaketten für „Gesunde Volksschulen“ und „Gesunde 

Schulen“. Diese Plaketten erhalten Lehranstalten, die ge-

sundheitsfördernde Maßnahmen im Schulalltag umsetzen 

und dabei genau definierte Qualitätskriterien erfüllen. Die 

Auszeichnungen nahm NÖGKK-Generaldirektor Mag. 

Jan Pazourek und Vizepräsidentin Beate Raabe-

Schasching (LSR für NÖ) vor.  

 

Die Volksschule Obritzberg-Rust erhielt die Plakette 

in Gold überreicht. 
„So viele Schulen konnten wir bisher noch nie prämie-

ren“, gab sich Pazourek am Rande der Veranstaltung be-

geistert. „Vor allem freue ich mich, dass heuer 55 Schu-

len die Plakette in Gold bekommen haben. Auch das ist 

ein Rekord!“ Die Gold-Plakette erhalten alle Lehranstal-

ten, die die Projekte bereits vier Jahre 

durchgezogen haben. „Beständigkeit 

ist in Bezug auf gesundheitsfördernde 

Maßnahmen besonders wichtig“, sag-

te Pazourek. „Und wir als NÖGKK 

freuen uns über die erfolgreichen 

langjährigen Partnerschaften mit den 

Schulen im ganzen Land.“  

Im Schuljahr 2015/2016 werden im 

Rahmen der Gesunden (Volks-)

Schule an unserer Volksschule folgen-

de Projekte/Maßnahmen umgesetzt: 
 

 Bewegungstag: Die Kinder trainie-

ren an einem im Turnsaal aufgebauten 

Geräte-Parcours  

 Erweiterte Bewegungspausen im 

Freien für alle Klassen 

 Turnsaalpausen für jede Klasse in 

der kalten Jahreszeit 

 Gesunde Jause vom Bäcker 

 Durchführung der Gesunden Jause im Klassenverband 

bzw. klassenübergreifend  

 Täglich frische Äpfel 

 Entspannungsübungen und Bewegungseinheiten im 

täglichen Unterricht 

 Anregungen zu Bewegung und gesunder Ernährung 

im Sachunterricht 

 

Die Volksschule Obritzberg-Rust nimmt heuer das 5. und 

letzte Jahr an diesem Projekt teil. Es konnte in diesen 

Jahren viel erreicht und umgesetzt werden. 
 

Unser gemeinsames Ziel in diesem Schuljahr ist es, ne-

ben der „Gesunden Ernährung“ vor allem die 

„sportliche Betätigung“ in den Vordergrund zu stellen. 

Dazu werden mit Unterstützung der NÖGKK Unter-

richtsmaterialien für „Bewegung und Sport“ angeschafft, 

um für die Kinder neue Anregungen im Bereich Bewe-

gung zu schaffen. 

NÖGKK/APA-Fotoservice/Preiss  

Vizepräsidentin Beate Raabe-Schasching (LSR für NÖ),  GD Mag. Jan Pazourek (NÖGKK), 

VOL Elisabeth Mangl, Patrizia Nikzad (NÖGKK)  
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05.01. FF Ball der FF Hain Zagging, Gh. Sveti, Karl-

stetten 

26.05. Fronleichnam, Pfarre Obritzberg 

08.01. Mitgliederversammlung FF Obritzberg 29.05. Fronleichnam, Pfarre Hain 

09.01. Seniorenbund - gemütliches Beisammensein im 

Dorfhaus Neustift 

11.06. Sonnwendfeuer der FF Schweinern, Garten Fam. 

Dr. Speiser 

15.01. Mitgliederversammlung FF Kleinrust/Fugging 17.06. Sonnwendfeuer in der Fladnitztalarena, Statzen-

dorf 

17.01. Mitgliederversammlung FF Hain-Zagging   Sonnwendfeuer der FF Schweinern Ersatztermin 

19.01. Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindezentrum 19.06. Jubelpaare, Pfarre Obritzberg 

21.01. Reisevortrag vom KBW Obritzberg/Wölbling, 

Gemeindezentrum Obritzberg 

21.06. Seniorenbund - Tagesfahrt nach Wien 

22.01. Mitgliederversammlung FF Großrust-Merking 26.06. FF-Abschnittsleistungsbewerb, Zagging 

  Kino im Dorfhaus "Wir sind die Neuen" in 

Neustift 

01.07. Hainer Hitparade 

29.01. Mitgliederversammlung FF Schweinern 02.07. Gartenparty, FF Haus Zagging 

06.02. Sportlergschnas ASV Statzendorf, Gh. Aigner 03.07. Gartenfest, FF Haus Zagging 

09.02. Faschingsausklang der FF Obritzberg, FF Haus  06.08. Westernparty, Zagging 

26.02. Hallenturnier des ASV Statzendorf 07.08. Kirchweihfest, Pfarre Obritzberg 

  Winterschulung UA7, Gh. Stöger   Christophorus-Messe, Fahrzeugsegnung, Pfarre 

Hain 

27.02. Hallenturnier des ASV Statzendorf 13.08. Sportfest in der Fladnitztalarena, Statzendorf 

02.03. Seniorenbund Jahreshauptversammlung, Gh. 

Stöger 

14.08. Sportfest in der Fladnitztalarena, Statzendorf 

11.03. Kino im Dorfhaus "Du sollst nicht lieben" in 

Neustift 

21.08. Kleinruster Kapellenfest 

Seniorenbund - 4 Tagesfahrt nach Osttirol 

19.03. Gemeindeputztag 04.09. Muki-Flohmarkt, Pfarre Obritzberg 

02.04. UA7 Übung, Kleinrust-Fugging 04.09. Jubelmesse Pfarre Hain 

10.04. Firmung in Herzogenburg, Pfarre Hain 22.09. UA7 Atemschutz Übung, Kleinrust-Fugging 

 Feuerwehr Wandertag FF Obritzberg 25.09. Erntedankfest, Pfarre Obritzberg 

17.04. Erstkommunion, Pfarre Obritzberg   Pfarrwallfahrt Maria Langegg, Pfarre Hain 

23.04. Frühlingskonzert Jugendblaskapelle Fladnitztal 02.10. Kapellenfest Fugging 

24.04. Kirtag der FF Großrust-Merking, FF Haus   Erntedankfest, Pfarre Hain 

30.04. Maibaumaufstellen FF Schweinern, FF Haus 20.10. Seniorenbund Tagesfahrt 

  Maibaumaufstellen FF Hain-Zagging 22.10. UA7 Übung, Obritzberg 

01.05. ÖKB Kellerfest in den Zagginger Kellern 26.11. Christbaumerstbeleuchtung, FF Haus Schweinern 

01.05. Florianimesse, Pfarre Obritzberg   Adventkonzert, Pfarre Hain 

01.05. Maiandacht am Eheweg, Marienstein 29.11. Christbaumerstbeleuchtung, FF Haus Hain 

03.05. Seniorenbund Muttertagsfahrt 08.12. Patrozinium, Pfarre Hain 

07.05. Florianimesse, Pfarre Hain 10.12. Seniorenbund Adventfeier 

22.05. Ironman, Gemeindegebiet 17.12. ÖKB Hain gemütlicher Advent 

  Erstkommunion, Pfarre Hain 18.12. ÖKB Hain gemütlicher Advent 

Veranstal tungen 2016  

Kein Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit! 


